
 
 
 
 
 
 
 

STADT WARENDORF 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der erneuten öffentlichen Auslegung des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes Nr. 6.08 für das Gebiet "Südlich Streinen Esch I" 

Der Umwelt-, Planungs- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am 
17.08.2006 beschlossen, den überarbeiteten Bebauungsplanentwurf Nr. 6.08 für das 
Gebiet "Südlich Streinen Esch I" sowie die überarbeitete Begründung einschließlich 
Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 Abs. 3 BauGB 
erneut öffentlich auszulegen. 

Es wird hiermit bekannt gemacht, dass der überarbeitete Bebauungsplanentwurf 
Nr. 6.08 für das Gebiet "Südlich Streinen Esch I" mit dazugehöriger überarbeiteter 
Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 Abs. 3 BauGB in der 
Neufassung des Baugesetzbuches vom 23.09.2004 (BGBL IS. 2414) in der zur Zeit 
gültigen Fassung 

in der Zeit vom 30.08.2006 bis 15.09.2006 

während der Dienststunden (montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr sowie freitags von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr oder nach 
Terminabsprache) im Zimmer 112 im "Alten Lehrerseminar", Freckenhorster Str. 43 , 
48231 Warendorf, zur Einsichtnahme öffentlich ausliegt. 

Weiterer Teil der öffentlichen Auslegung ist die umweltbezogene Stellungnahme des 
Kreises Warendorf zum Schutzgut Boden und Wasser. 

Innerhalb der erneuten Auslegungsfrist können Anregungen nur zu den 
nachstehend beschriebenen geänderten oder ergänzten Teilen des 
Bebauungsplanes abgegeben werden. 

1. Die aus dem geplanten Baugebiet führende selbständige fuß- und radläufige 
Wegeverbindung in Richtung Talweg entfällt und wird durch einen 3,0 m breiten 
Fuß- und Radweg auf der Nordseite des Plangebietes entlang des .Streinen 
Esch" ersetzt. Die Querungshilfe über die Einener Straße (L 548) wird Bestandteil 
des Bebauungsplanes. 

2. Die vorgenannte Maßnahme bedingt eine Verschiebung der 3,0 m breiten 
Grünfläche Richtung Süden. Dies gilt auch für die überbaubare Fläche. 

3. Für die Entsorgungsbetriebe wird die Festsetzung einer mit Leitungsrechten 
belasteten Fläche aus dem Baugebiet zur Einener Straße (L 548) erforderlich. 

4. Im Bereich des Baufeldes mit erhöhten Geländedifferenzen wird durch eine 
Festsetzung abgesichert, dass das anfallende Oberflächenwasser auf den 
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einzelnen zu bildenden Baugrundslücken am Süd rand des Baugebietes 
aufzufangen und zur Versickerung zu bringen ist. 

5. Die geänderten und ergänzten Teile bedingen eine Überarbeitung der 
Begründung einschließlich Umweltbericht. ' 

Die Plangebietsgrenzen des Bebauungsplanes Nr. 6.08 für das Gebiet "Südlich 
Streinen Esch I", dargestellt im überarbeiteten Übersichtsplan vom 
06.01 .2004/31.07.2006 im Maßstab 1 : 5000, werden wie folgt beschrieben: 

Im Norden (von Westen nach Osten) 
Gemarkung Einen, Flur 5, Ausgangspunkt Ostseite Flurstück 500 ca . 27,0 m von 
Südostecke Flurstück 500, rechtwinklig das Flurstück 324 durchquerend auf 
Ostseite Flurstück 324, ca . 5,0 m Richtung Süden, ca. 12,0 m Nordseite Flurstück 
603, rechtwinklig gegen Süden das Flurstück 603 durchquerend auf Nordseite 
Flurstück 394, Nordseite Flurstück 394. 

Im Osten (von Norden nach Süden) 
Ostseite Flurstück 394 . 

Im Süden (von Osten nach Westen) 
Annähernd 94,0 m Südseite Flurstück 394, Ost-, Süd- und Westseite Flurstück 
394, Richtung Süden ca. 5,0 mOstseite Flurstück 324, annähernd rechtwinklig 
das Flurstück 324 durchquerend auf Westseite Flurstück 324. 

Im Westen (von SOden nach Norden) 
Westseite Flurstück 324 bis zum Ausgangspunkt (ca. 27,0 m von SOdostecke 
Flurstück 500). 

~oot= 
Jochen Walter 
Bürgermeister 
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